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Wir suchen alle nach Strategien, um unser Leben an-
genehmer und inhaltsvoller zu gestalten. Der Alltag
zehrt an unserer Zeit und unseren Gefühlen – es fehlt
der innere Ausgleich. Gespräche unter Gleichgesinnten
zum Thema Philosophie und Management führen
und dazu etwas über die persönlichen Wünsche und
Vorsätze durch vielfäl�ge philosophische Betrach-
tungsweisen kennenzulernen, das ist das Ziel unseres
Zusammenfindens.

Sokrates Meister Eckhart M.Montaigne B. Pascal F Nietzsche K. Marx P. SloterdijkEpiktet

1. TAG
• Wozu Philosophie im Management?
• Welche Antworten hält die Philosophie bereit,
wenn wir über Arbeit, Wertewandel, Führung,
Verantwortung und Lebensgestaltung sprechen?

2. TAG
• Welche Rolle spielt Erfolg, Leistungsbereitscha�
und Sinnha�igkeit in unserem täglichen Tun?
Welche Antworten finden wir in der Philosophie?

• Worauf kommt es im Leben an? Philosophische
Betrachtungen zur Lebensklugheit, Freiheit und
Zeit.

3. TAG
• Unternehmensethik und Führung, Zielfindungen
oder Leitlinien zur inneren und äußeren Orien-
�erung für Führungskrä�e.

• Seitenblick auf Autoren und ihr philosophisches
Denken.

PHILOSOPHIE
ERFAHREN
ENTDECKEN
NUTZEN

PHILOSOPHIE

DENKER DES ABENDLANDES

ZEIT � HORIZONTE
G R I K S C H E I T P R A X I S F Ü R P H I L O S O P H I S C H E U N D

I N D I V I D U A L - P S Y C H O L O G I S C H E B E R A T U N G



SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
was ist Philosophie? Gibt man bei Google diese Frage ein, dann bekommt man schnell folgende Antworten:

• Philosophie ist der Versuch des Menschen, mit demMi�el des Denkens sein Dasein, die von ihm wahrgenommene
äußere Welt und sein eigenes Inneres zu erklären.

• Philosophie (griechisch: Liebe zur Weisheit) ist das Streben der menschlichen Vernun� nach Wahrheit und den
„letzten Gründen“, insbesondere auch das Fragen nach der Stellung des Menschen in der Welt.

• Philosophie ist etwas Faszinierendes. Aber was ist es genau? Wann philosophieren wir? Für die Frage, was Philo-
sophie sei, gibt es Hunderte verschiedene Antworten. Denn diese Frage selbst ist eine philosophische Frage.

Die Philosophie ist zum großen Teil dem Alltäglichen entrückt. Heute dominiert die Psychologie. Sie hat großen Einfluss auf
die Führungs- und Personalentwicklung mit einer Vielzahl von Verhaltensstrategien. In den letzten Jahrzehnten hat sich
allerdings das Werteverständnis in vielen Bereichen des Lebens verändert. Die Gründe dafür sind von vielfäl�ger Natur.
Die Globalisierung, Naturkatastrophen, Kriege und überhaupt Ungewissheiten nehmen ständig zu. Kommt noch hinzu,
dass das weltweite poli�sche Geschehen zu Erschü�erungen führt. Ein Beispiel sind die Crashs an den Börsen in den
Jahren 2000 und 2008. Permanent hören wir von Entlassungswellen, die durch Insolvenzen großer Kapitalgesellscha�en
verursacht werden.

Nicht zuletzt der wirtscha�liche Aufs�eg der BRICS-Staaten (Brasilien, Russland, Indien und China, Südafrika, Iran usw.)
schaffen neue Wirtscha�sräume. Insgesamt machen diese Länder einen Bevölkerungsanteil von 45 % aus. Ein Teil der Län-
der gelten als gefährlich. Russland und der Ukrainekrieg, China durch die ständigen Drohgebärden, um Taiwan an sich zu
binden usw. Die Folgen: Sie befeuern Angst und Verzweiflung in vielen Regionen der Welt. Die Folgen sind kaum kalkulier-
bar. Zum Beispiel stehen interna�onal operierende Unternehmen ständig unter hartemWe�bewerbsdruck. Die sozialen
und kulturellen Entwicklungen in der Welt greifen bis in die persönlichen Lebensbereiche ein. Kommt noch hinzu, dass die
ständigen Verschiebungen in der Welt zu Veränderungen führen, die heute in ganzer Vielfalt unübersehbar sind. An
vorderster Stelle ist die Digitalisierung und die Künstliche Intelligenz zu nennen. Anders: Die Welt im Jahr 2024 bewegte
sich auf dünnem Eis. Es bleibt die Frage offen, ob die Einsicht, der Wille und die Vernun� ausreichen, die Welt besser zu
machen als sie heute ist.

Heute scheint der Einzelne eine Ahnung davon zu haben, dass es für die meisten Menschen, die einen Beruf oder einer
lohnabhängigen Arbeit nachgehen, keine Gewissheit mehr auf einen sicheren Arbeitsplatz gibt. Der heu�ge rela�ve Wohl-
stand für die Beschä�igten einerseits und der Reichtum einiger Weniger scha� mehr und mehr eine Ungleichheit, die als
Ungerech�gkeit empfunden wird. Der Ruf nach dem Staat und nach Regulierung verstärkt noch den Prozess der Kontrolle
von oben. Außerdem haben sich an den poli�schen Rändern Gruppierungen gebildet, die sich feindlich gegenüber demo-
kra�schen Denkweisen äußern und entsprechend hart agieren. Das kurz dargestellte Welt-Szenario kann jeder täglich in
den Medien beobachten. Die Vielfalt des medialen Angebotes ist extrem unübersichtlich. Fake News, Podcast-Produk�o-
nen, Zeitschri�en, Internet, Hunderte von TV-Programmen weltweit. Talkshows, Ratesendungen, Kochkünstler, Sport und
Unterhaltungssendungen, dazu eine überbordende Freizei�ndustrie, die mit cleveren Markenstrategien die abhanden-
gekommenen Iden�tätsdefizite auszugleichen versuchen.

Die Philosophie lehrt handeln, nicht reden.
Lucius Annaeus Seneca (ca. 4 v. Chr. - 65 n. Chr.),
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Verschwendete Zeit ist Dasein,
gebrauchte Zeit ist Leben.

Edward Young (1683 – 1765) englischer Sar�riker
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PHILOSOPHIE UND FÜHRUNSKRÄFTE
Was ist der Preis, den wir bezahlen, wenn uns die Orien�erung verloren geht und wenn wir
einem ständigen Rollenspiel (Mimikry) unterworfen sind. Der Druck des Nachahmens wird
so hoch, dass wir unsere ganz individuelle, persönliche und einzigar�ge Persönlichkeit
(Iden�tät) eintauschen, um „mithalten“ zu können.

Wen wundert es, wenn Menschen unter diesem gesellscha�lichen Druck plötzlich nach neu-
en Alterna�ven suchen, die zur Bewäl�gung ihres Alltags, sowie zur persönlichen Stabilisie-
rung des persönlichen Lebens beitragen. Der poli�sche, kulturelle und gesellscha�liche Druck
sorgt besonders in Unternehmen, Verwaltungen und sozialen Organisa�onen für einen steten
Wandel. Einige Begriffe zur Bewäl�gung des Wandels sind: Transforma�on, Nachhal�gkeit
sowie Purpose als „frischen Wind“. Ferner sind Vorstellungen vom Sinn der Arbeit, von der
Gestaltung des Arbeitsplatzes (Homeoffice) bis zu Fragen der „Authen�zität“ i.S. der Glaub-
würdigkeit Themen des heu�gen Workflows (Arbeits- und Prozessabläufe).

Vor diesem Hintergrund haben Führungskrä�e täglich ihre Aufgaben zu erfüllen.
Zum Beispiel:

• trotz Alltagsrou�ne eine hohe Leistungsbereitscha� zu demonstrieren.
• Die Sicherheitsbedürfnis des Arbeitgebers zu bewahren.
• Mitarbeiter anleiten, mo�vieren und stabilisieren.
• Einen gesunden We�bewerb innerhalb des Führungsteam zu akzep�eren.
• Die innere Belastung zur Zielerreichung durch entsprechende Stabilisatoren (Fitness)

konstant zu halten.
• Ak�ve Mitarbeit bei der Umsetzung von neuen Unternehmensstrategien
führt zum Erfolg des Unternehmens.

Was bietet die Philosophie, damit wir dem Alltag etwas Konkretes, Glaubwürdiges und Nach-
hal�ges entgegensetzen können? Nun, die Philosophie ist genau betrachtet, ein bewusstes
Hinschauen auf das, was geschieht. Sie ist ein Verstehen mit geis�gen Werkzeugen, die wir im
Seminar näher beleuchten. An erster Stelle steht die Frage nach dem:: „Worauf kommt es
besonders an?“

Deshalb wendet sich das Seminar an Führungskrä�e, die wich�ge Fragen des geschä�igen
Alltagslebens einmal mit der philosophischen Brille betrachten wollen.

Dazu werden wir in Gruppenübungen und Diskussionen die einzelnen Themen ver�efen.
Anhand von Beispielen, die wir aus allen Lebensbereichen kennen, werden wir Details
analysieren und sie mit dem Denken einiger Philosophen vergleichen.
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KOMPAKT SEMINAR
• begrenzte Teilnehmerzahl
• Zeit: 3 Tage
• Ort: Karben
• Teilnehmerzer�fikat
• Teilnehmergebührt: 750,00 €
plus gesetzliche MwSt.

• Garan�erte Durchführung des
Seminars unabhängig von der
Teilnehmerzahl.

Beachten Sie bi�e unsere
Storno-Bedingungen auf der
letzten Seite.

Seminarbeginn:
Das Seminar beginnt um
8.59 Uhr und endet um 17.29 Uhr

Zusatz: Im Preis sind Seminarge-
tränke, Seminarbegleitmaterial,
Literaturhinweise vor dem Semi-
nar und wenn gewünscht eine
DVD aus dem Seminargeschehen
enthalten.

Seminarort: 61184 Karben
Max-Planck-Straße 27a

Adresse: Erich Grikscheit
Praxis für philosophische und Indi-
vidualpsychologische Beratung
Max-Planck-Str. 27a
Tel: 06039 / 45 45 8
E-Mail: e.grikscheit@t-online.de,
www.pfmm.de

Anreise:
Ab Frankfurt mit der S-Bahn S6 in
Richtung Friedberg bzw. Groß-Kar-
ben Auss�eg: Groß-Karben

Buchung per E-Mail:
e.grikscheit@t-online.de

Hotelübernachtung:
organisiert der Teilnehmer selbst.

PHILOSOPHIE UND MENSCH
Ein Dri�el unseres Lebens widmen wir der Arbeit. Es folgen in der Regel 40 bis
45 Berufsjahre, die o� von vielen Höhen und Tiefen begleitet werden. Die Zeit
ist zugleich ein Spiegelbild unseres Lebens in der Gesellscha�, unter Arbeits-
kollegen, in der Familie und unter Freunden.

Der Mensch bringt sich sozusagen in (Lebens)-Stellung, umWege zur Orien�e-
rung zu finden. Denn der Mensch kann sich nicht nach sich selbst richten,
einfach weil er ein solches fest umrissenes Selbstbild gar nicht besitzt.

Was will die Philosophie? Sie will einen Beitrag dazu leisten, dass sich jeder Ein-
zelne über sein TUN im Klaren ist, mit dem Ziel, Schaden von sich abzuwenden.
Denn die reale Welt ist eine Welt, die im Denken, in der Anschauung und im
Handeln eines Jeden entsteht. Anders: Selbstwerden bedeutet, dass sich der
Mensch Ziele setzt und seinen Vorsätzen folgt.

Die hohen alltäglichen Ansprüche an die eigene Lebensqualität führen ganz
automa�sch zu einem höheren Aufwand an Zeit und Geld. Dazu kommt, dass
das Leben immer kostspieliger wird. Zum Beispiel, weil die Freizeit durch auf-
wendige Hobbys oder andere Vergnügungen seinen Preis kostet.

Das Zauberwort heute ist Spaß haben zu wollen. Befeuert wird dieses Gefühl
durch die Vorstellung, nur ein Rädchen im großen Getriebe zu sein. Hinzu kom-
men Großwe�erlagen im weltweiten poli�schen Geschehen. Daraus ergeben
sich wirtscha�liche, soziale und kulturelle Veränderungen. Für den Einzelnen
bedeutet das Signale wahrnehmen, die vor allem die innere Bereitscha�
erhöht persönliche Leistungspotenzialen abzurufen, damit die eigene Lebens-
qualität aufrechterhalten wird. Eingerahmt liest sich das auf mancher Titelge-
schichte: „Bereit sein für neue Strategien und für eine bessere oder andere
Zukun�.“ –––––>

Die Philosophie ist das Mikroskop
der Gedanken.

Victor Hugo (1802 - 1885)
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���> PHILOSOPHIE UND MENSCH
Poli�ker, Unternehmer, Manager sowie die Medien werden nicht müde, der
Welt mitzuteilen, dass Deutschland/Europa vor existenziellen Veränderungen
steht. Aus diesem Grunde werden Menschen gebraucht, die die Bereitscha�
und die Fähigkeit für wirtscha�liche Spitzenleistungen und Innova�onen mit-
bringen. Nicht jeder scha� diesen Sprung der permanenten geis�gen Anwe-
senheit. Auf diese Weise entstehen Fragen nach dem Sinn des Lebens zum
Beispiel der Suche nach Alterna�ven im Berufsleben. .

Das Seminar soll zum Nachdenken anregen, anstoßen und auffordern. Im Zen-
trum der Überlegungen steht der Gedanke der Arbeit. Er ist der Zentralbegriff
für alles, was als Gesamtbild in unserem Lebenskreislauf steht. Die Philosophie
ist deshalb als geis�ger Hebel zu verstehen, indem sie unser Nachdenken
begleitet und die Sehschärfe für das Alltägliche immer wieder neu einstellt.
Die Begriffe: Arbeit, Wertewandel, Führung, Verantwortung, Lebensklugheit,
Erfolg, Freiheit und Zeit sind deshalb so gewählt, weil sie tragende Säulen
unserer täglichen Existenz ausmachen.

Die Auswahl der Philosophen dienen als gedankliche Begleiter, sie geben Halt
und Unterstützung für unsere Gespräche und Diskussionen. Allesamt waren die
Philosophen Denker ihrer Zeit, allerdings mit einer hohen Sensibilität für das
Kommende. Kurz: Es gibt viel zu entdecken, packen für es also an.

Die Philosophie ist das Mikroskop
der Gedanken.

Victor Hugo (1802 - 1885)
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Außerdem biete ich
an:

INHOUSE SEMINARE
Jedes erfolgreiche Kundentrai-
ning bedarf der Planung. Dazu
führen wir intensive Vorgesprä-
che, aus deren Inhalte wir ein
Trainingskonzept entwickeln,
das alles enthält, was später im
Training umgesetzt werden
soll. Diesen Regielei�aden
besprechen wir ausführlich mit
dem Au�raggeber. Kurz: Je
gründlicher die Vorplanung,
umso gezielter und erfolg-
reicher sind die
Trainingsergebnisse.



Philosophie aber ist die Kunst zu leben.
Marcus Tullius Cicero (106 - 43 v. Chr.)
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• SEMINAR PROGRAMM

1. Wozu Philosophie im Management?

2. Welche Antworten hält die Philosophie bereit, wenn wir über Arbeit,
Wertewandel, Führung, Verantwortung und Lebensgestaltung sprechen?

3. Welche Rolle spielt Erfolg, Leistungsbereitscha� und Sinnha�igkeit
in unserem täglichen Tun? Welche Antworten finden wir in der Philosophie?

4. Worauf kommt es im Leben an? Philosophische Betrachtungen zur
Lebensklugheit, Freiheit und Zeit.

5. Unternehmensethik und Führung, Zielfindungen oder Leitlinien zur
inneren und äußeren Orien�erung für Führungskrä�e.

6. Seitenblick auf Autoren und ihr philosophisches Denken:

• Stoiker und Skep�ker (Griechenland)
• Epikur und Sokrates
• Meister Eckhart (Mi�elalter)
• Pascal (Spätes Mi�elalter)
• Montaigne (Mi�elalter)
• Nietzsche (Neuzeit)
• Karl Marx (Neuzeit)
• Sloterdijk (Heute)

7. Seminargestaltung:

• Gesprächsforum
• Begriffsanalysen
• Biografische Kurzbetrachtungen
• Kerngedanken formulieren und interpre�eren
• Gemeinsame Workshops und Gedankenaustausch
• Entspannung und Heiterkeit als Grundlage für Verstehen und

Verstanden werden.

Außerdem biete ich
an:

INDIVIDUAL TRAINING
Unterstützung in der persön-
lichen Veränderungsarbeit
z. B. durch:
• Förderung der persönlichen
Ressourcen

• Kommunika�ve Poten�ale
erkennen

• Tiefe Erkenntnisse über die
eigene Rolle, Zeit- und
Zielvorstellungen.



Infos zur Teilnahme /Anmeldung/Storno
3-TAGES-SEMINAR

G R I K S C H E I T

ANMELDUNG
Ich/wir melde/n mich/uns zumWorkshop
„Zeit – Horizonte“ vom

❏ 27.– 29.03.2025
❏ 02.– 04.10.2025 an.

TÄGLICHE ZEITPLANUNG
08:59 – 09:29 Zeit zur gemeinsamen Muße
09:29 – 12:29 Vormi�agsprogramm
12:29 – 14:29 Mi�agspause
14:29 – 18:29 Nachmi�agsprogramm
19:59 – 20:29 Abendessen

Name, Vorname

Unternehmen

Anschrift

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift

P R A X I S F Ü R P H I L O S O P H I S C H E U N D
I N D I V I D U A L - P S Y C H O L O G I S C H E B E R A T U N G
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TERMIN
27.– 29.03.2025 oder
02.– 04.10.2025

TEILNAHMEGEBÜHREN
750 € plus MwSt. incl. Seminargetränke
In den Gebühren sind folgende Leistungen
enthalten:
– ein umfangreicher Lei�aden
– begleitendes Filmmaterial zum Seminar
– DVD aus den Mitschni�en des Seminars
Max. nur 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

VERANSTALTUNGSORT
Seminarräume der Praxis für philosophische
und Individualpsychologische Beratung

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Zahlungstermin ist 14 Tage vor Beginn der
Veranstaltung.
Wird eine Veranstaltung aufgrund zu weniger
Anmeldungen von uns abgesagt, wird Ihre
Zahlung unverzüglich zurück überwiesen.

STORNOBEDINGUNGEN
Stornierungen sind bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei möglich. Bei Rücktri� vom 29. bis 10. Tag werden 50%
fällig, vom 10. Tag bis 3. Tag 70%, vom 3. bis 1. Tag 90%. Bei Nichtantri� am Veranstaltungstag wird eine Stornogebühr von
100% des Veranstaltungshonorars fällig. Achtung: Storno ist jeder Rücktri�, auch Krankheit.
Wenn Sie uns einen Ersatzteilnehmer, der Ihren Platz einnimmt, benennen, en�ällt natürlich die Stornogebühr.


